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A M T L I C H E R   T E I L

Nr. 37
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich, mit der die Verordnung 

über die Schulsprengel der Volksschulen und die Volksschulgemeinden in 
Niederösterreich geändert wird

(Bildungsdirektion für NÖ, Fehler! Keine Dokumentvariable verfügbar.-Fehler! Keine 
Dokumentvariable verfügbar., vom 14. November 2024)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat am 14. November 2024 aufgrund des § 21 Abs. 2 Z 3 
und Abs. 3 NÖ Pflichtschulgesetz 2018, LGBl. Nr. 47/2018 in der geltenden Fassung, verordnet:

Die Verordnung über die Schulsprengel der Volksschulen und die Volksschulgemeinden in 
Niederösterreich wird wie folgt geändert:

1. In der Stadt mit eigenem Statut St. Pölten lauten Schule, Standort und Sprengel St. Pölten:

St. Pölten Daniel Gran 1
Daniel Gran 2
Franz Jonas
Grillparzer 
Grillparzerstraße (Expositur-
klassen von Grillparzer)
Harland
Otto Glöckel
Pottenbrunn
Radlberg
Ratzersdorf

Stadt St. Pölten
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St. Georgen am Steinfelde
Spratzern
Stattersdorf
Viehofen
Wagram

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

Nr. 38
Verordnung der Bildungsdirektion für Niederösterreich, mit 

welcher der Tag des Lehrlings 2025 am 27. Mai 2025 im 
Augustiner Chorherrenstift Herzogenburg 

zur schulbezogenen Veranstaltung erklärt wird
(Bildungsdirektion für NÖ, GZ I-1149/1784-2024, vom 20. November 2024)

Die Bildungsdirektion für Niederösterreich hat auf Grund des § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz 
(BGBl. Nr. 472/1986 idgF) verordnet:

Der Tag des Lehrlings 2025 am 27. Mai 2025 im Augustiner Chorherrenstift Herzogenburg wird für alle 
daran teilnehmenden Schülerinnen und Schüler an niederösterreichischen Berufsschulen sowie deren 
Begleitlehrerinnen und –lehrer zur schulbezogenen Veranstaltung erklärt.

Der Bildungsdirektor:
HR Mag. Karl Fritthum

A U S S C H R E I B U N G E N

I/A-20/0285-2024

Schule gestalten, Schule bewegen 
 
Gesucht wird eine geeignete Person für die 

Schulleitung an der
Bundeshandelsakademie für Führung und Sicherheit an der

Theresianischen Militärakademie 2700 Wr. Neustadt, Burgplatz 1
 (Verwendungsgruppe L 1 bzw. Entlohnungsgruppe I 1/pd). 

1. Aufgabenfelder 
Mit der Funktion ist die Leitung einer Schule im Sinne der dienstrechtlichen Bestimmungen 
(Pflichten der Vorgesetzten und Dienststellenleitungen gemäß § 45 BeamtenDienstrechtsgesetz 
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1979, BGBl. Nr. 333 [BDG 1979], und gemäß § 56 Schulunterrichtsgesetz 1986, BGBl. Nr. 472 
[SchUG]), verbunden. 
Dazu gehören insbesondere folgende Aufgabenfelder/Verantwortungsbereiche: 

- strategische Ausrichtung des schulischen Bildungsangebotes 
- kontinuierliche Weiterentwicklung des Unterrichts 
- Strukturierung und Organisation der Aufgaben und Prozesse 
- Auswahl des pädagogischen Personals 
- Fort- und Weiterbildung des pädagogischen Personals 
- Konflikt- und Krisenmanagement 
- Personal- und Sachmittelbewirtschaftung 
- interne und externe Kommunikation 
- Selbstreflexion und Selbstentwicklung 

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese Funktion sind: 
 
Allgemeine Voraussetzungen: 

- Erfüllung der allgemeinen Anstellungserfordernisse 
- Erfüllung der einschlägigen Verwendungserfordernisse der Anlage 1 Z 23.1 des BDG 

1979 bzw. des § 43a Abs. 3 Vertragsbedienstetengesetz 1948, 
BGBl. Nr. 86/1948 (VBG) 

- Vorliegen einer mindestens fünfjährigen erfolgreichen Lehrpraxis an Schulen im 
Sinne des § 207e Abs. 2 Z 2 BDG 1979 

- Absolvierung des ersten Teiles (20 ECTS) des 
Hochschullehrganges „Schulen professionell führen“ oder inhaltlich gleichwertige 
Ausbildung 

- Vorliegen der erforderlichen persönlichen, fachlichen und pädagogischen Eignung 
und der erforderlichen Führungs- und Managementkompetenzen 

Eine mindestens dreijährige Ausübung der Funktion Schulleitung ersetzt den ersten Teil 
(20 ECTS) des Hochschullehrganges „Schulen professionell führen“.

Die Erfordernisse gemäß Anlage 1 Z 23.1 zum BDG 1979 gelten auch als erfüllt, wenn die 
Zuordnungserfordernisse gemäß § 38 Abs. 3 oder 3a VBG erfüllt werden, wobei eine zehnjährige 
erfolgreiche Lehrpraxis die Erfordernisse gemäß § 38 Abs. 3 Z 2 und 3 bzw. § 38 Abs. 3a Z 2 und 3 
VBG ersetzt. 
 
Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: 

- Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen 
- Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement 
- Kompetenzen und Praxis in für die Schulleitung einschlägigen pädagogischen und 

administrativen Handlungsfeldern (§ 56 SchUG) 
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- Erfahrungen in der Kooperation mit schulischen, schulbehördlichen und 
außerschulischen Einrichtungen (z.B. Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport) bzw. 
internationale Erfahrungen 

- Aus-/Weiterbildungen, insbesondere im Bereich Management 
- Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick sowie ein hohes Maß an 

sozialer Kompetenz 
Eine mindestens dreijährige Verwendung an einer einschlägigen Schule ist erwünscht. 
 
3. Gehalt/Entgelt 
Für die Ausübung der Funktion gebührt zusätzlich zum Gehalt/Monatsentgelt von mindestens 
3.185,3 € eine Dienstzulage, die zwischen 632,4 € und 2.034,9 € liegt. Dieser Betrag kann sich bei 
langjähriger Funktionsausübung auf Basis der gesetzlichen Vorschriften erhöhen. Alle genannten 
Beträge sind Bruttobeträge. 
 
4. Bewerbung 
In der Bewerbung sind verpflichtend 

1. die persönliche, fachliche und pädagogische Eignung, 
2. die Führungs- und Managementkompetenzen und 
3. die Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die angestrebte Funktion unter 

Einbeziehung von Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen und die Gründe 
anzuführen, die die Bewerberin/den Bewerber für die Ausübung dieser Funktion als 
geeignet erscheinen lassen. 

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem Auswahlverfahren zu unterziehen. 
Dieses umfasst ein Assessment zur Beurteilung der Führungs- und 
Managementkompetenzen und eine Anhörung vor einer Begutachtungskommission, die ein 
Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und Bewerber erstellt. Die Entscheidung über die 
Auswahl obliegt nach Durchführung allfälliger weiterer Ermittlungsschritte dem Bundesminister für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung. 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur 
Bewerbung ein. Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewerber, 
sind, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, entsprechend 
den Vorgaben des Frauenförderungsplanes vorrangig zu bestellen (§ 11c Bundes-
Gleichbehandlungsgesetz, BGBl. Nr. 100/1993). 
Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen personenbezogenen Daten werden durch die 
Bildungsdirektion bzw. das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung zum 
Zweck des Auswahlverfahrens und des Personalmanagements verarbeitet. 

Aufwendungen im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlverfahren werden nicht 
ersetzt. 
Die Bewerbungen sind innerhalb eines Monats nach dem Tag der Ausschreibung direkt (nicht im 
Dienstweg) bei der Bildungsdirektion für Niederösterreich einzubringen, und zwar 
auf elektronischem Weg an folgende E-Mail-Adresse: office@bildung-noe.gv.at.

mailto:office@bildung-noe.gv.at
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Veröffentlichung: 29.11.2024
Ende der Bewerbungsfrist: 30.12.2024

Der Bildungsdirektor
HR Mag. Karl Fritthum

Hinweis der Bildungsdirektion für Niederösterreich:
Diese Ausschreibung erfolgte am 29.11.2024 auf der elektronischen Verlautbarungs- und 
Informationsplattform des Bundes (EVI, digitales Amtsblatt der Republik Österreich).
Die Veröffentlichung der Ausschreibung im Verordnungsblatt der Bildungsdirektion für 
Niederösterreich stellt eine Begleitverlautbarung dar.

P E R S O N A L N A C H R I C H T E N

BESTELLUNGEN

Reg.Rätin Clementine Gschwandtner, Dirin der Landesberufsschule Theresienfeld, wird mit 
Wirksamkeit vom 01.12.2024 zur Schulqualitätsmanagerin für Berufsschulen in der 
Bildungsdirektion für NÖ bestellt.

Der Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat Mag. Gerhard Ruhs, Prof. am BG 
und BRG Neunkirchen, mit Wirksamkeit vom 1.12. 2024 zum Direktor des BG und BRG Neunkirchen 
bestellt.

ANERKENNUNGEN

Die Bildungsdirektion für NÖ hat Dank und Anerkennung ausgesprochen: 
Ilse Angerer-Ebersberger, VOLin an der VS Zwentendorf/Donau;
Kerstin Elisabeth Bendi, vVLin an der VS Krems/Donau, Stein;
Ingrid Blaha, ehem. OLinfWE an der VS Traiskirchen;
Astrid Böhm, ehem. vBLin an der LBS Stockerau;
Beate Eßletzbichler, vLinMS an der NÖMS Steinakirchen/Forst;
Vera Gertrude Feiler, ehem. VOLin an der VS Schrems;
Ingrid Friedschröder, BEd, vSLin an der ASO Wolkersdorf;
Mag.a Martina Fritsch, ehem. Prof.in an der HLW Hollabrunn;
Mag.a Susanne Gnan-Fleischmann, ehem. Prof.in am BG und BRG Tulln;
Gertraud Grabner, ehem. OLinMS an der PMS Frohsdorf, Sta. Christiana, Lanzenkirchen, Frohsdorf;
Dr.in Kinga Halmagyi-Steinböck, Schulärztin an der HLW Hollabrunn;
Claudia Hameder, OLinMS an der NÖMS Steinakirchen/Forst;
Günter Hammerer, Prof. an der HTBLA Krems/Donau;
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Mag.a Eva Handlinger, ehem. Prof.in am BG und BRG Bruck/Leitha;
Bernadette Hartmann, ehem. OLinMS an der NÖMS Laa/Thaya;
Ernestine Hartmann, ehem. OLinMS an der NÖMS Zistersdorf;
Julia Heinrich, vSLin an der ASO Wolkersdorf;
Mag.a Alexandra Hochsteger-Ritt, Prof.in an der Vienna Business School - HAK und HAS der Wiener 
Kaufmannschaft Mödling;
Brigitte Hofmann, ehem. OLinMS an der NÖMS Deutsch-Wagram;
Mag.a Ingrid Jedlicka, ehem. Prof.in am BG und BRG Perchtoldsdorf;
Mag.a Gabriela Kaszay, ehem. VOLin an der VS Vösendorf;
Andrea Kerschner, Schulwartin an der VS Hofstetten-Grünau;
Gerlinde Kirchert, ehem. VOLin an der VS Grafenegg, Etsdorf;
Marion Krempl, OLinMS an der NÖMS Leopoldsdorf;
Mag.a Christa Kubista, ehem. Prof.in an der HLW Wr. Neustadt;
Andrea Kudera, ehem. VOLin an der VS Klosterneuburg, Anton Brucknergasse;
Franz Lechner-Kronsteiner, OLMS an der NÖMS Steinakirchen/Forst;
Ing. Gerhard Nussböck, BEd, ehem. FOL an der HTL für Elektronik Mistelbach;
Josef Paradeiser, FOL an der HTBLA Krems/Donau;
Hermine Paumann, OLinMS an der NÖMS Steinakirchen/Forst;
Mag.a Eva Maria Pollany, ehem. Prof.in am RG und ARG des Schulvereins der Salesianer Don Boscos 
Unterwaltersdorf;
Mag. Waclaw Radziejewski, ehem. Prof. am BG Wr. Neustadt, Zehnergasse;
SRin Marianne Romstorfer, ehem. OLinMS an der NÖMS Auersthal;
Eva Rubik, ehem. VOLin an der VS Kottingbrunn;
OSR Johann Schadinger, FOL an der HTBLA Krems/Donau;
Jutta Schenk, ehem. SOLin an der VS Gerasdorf/Wien;
Martin Schneidhofer, BEd, ehem. FOL an der HTBLVA Mödling;
Mag.a Iris Schreferl, Prof.in am BRG Krems/Donau, Ringstraße;
Mag.a Cornelia Semper, MSc, BEd, Prof.in an der BHAK und BHAS Gmünd;
Mag.a Claudia Sommer, Prof.in am BRG Krems/Donau, Ringstraße;
Siegfried Spitaler, FOL an der HTBLA Krems/Donau;
Mag.a Barbara Tanzer, ehem. Prof.in an der BAfEP der Schulschwestern - Verein für Franziskanische 
Bildung Amstetten;
Roland Wagner, ehem. OLMS an der NÖMS Matzen-Raggendorf;
SRin Maria Weinzettl, ehem. OLinMS an der NÖMS Schwarzau/Gebirge.
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